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Versuch einer systeitiatiselien iliuseinaii-

dersetzung: der CKattuiig^eii Euitiorphus W^eb«
und Encloiuyclius Payk«

Von

l>r. A, Oerstaecker
in Berlin.

Seit längerer Zeit mit einer monographischen Bearbei-

tung der Familie Endomychidae Leach beschäftigt, sehe

ich mich veranlasst, einen Theil derselben, der bereits ab-

geschlossen vorliegt, vorläufig in kurzem Abrisse zu veröf-

fentlichen, hauptsächlich aus dem Grunde, um den nach um-

fassenden Untersuchungen von mir festgestellten Galtungen

und Arten die Priorität des Namens zu sichern. Die Erfah-

rung hat es zu wiederholten Malen gelehrt, dass die Verfasser

monographischer Arbeiten, sobald ihr Vorhaben bekannt wird,

durch kurz zuvor in die Welt geschickte Beschreibungen ein-

zelner Arten, denen dann in der Regel gerade das mangelt,

worauf es vorzüglich ankommt, gestört und dadurch gezwun-

gen werden, ihre Arbeit von Neuem zu beginnen. Naturlich

sind es in diesem Falle stets die durch Grösse, Form und

Färbung ausgezeichneten Arten, welche die Ruhmsucht der

Beschreiber am ersten mit Namen zu versehen trachtet, so

dass dem Monographen neben der Zurechtsetzung dessen,

was von seinen Vorgängern versehen worden ist , nur das

Heer der winzigen und schwer zu sichtenden Arten übrig

bleibt. Dies zur Begründung der Veröffentlichung einer Ar-

beit, die zum grössten Theile nur aus kurzen Diagnosen von

Gattungen und Arten besteht; letzlere sind übrigens der Art



212 Gerstaecker:

«bgcfasst, dass eine Bestimmung schon nach ihnen allein in

den meisten Fällen zu ermöglichen sein wird , indem sie

durchweg die charakt erislisch en Merkmale einer Art

und besonders im Gegensalze zu den nächst verwandten

hervorheben. Einzelne Arten sind allerdings stets nur durch

ausführliche , vergleichende Beschreibungen auseinanderzu-

setzen und über diese wird die später zu veröffentlichende

Bearbeitung der Familie Aufschluss geben müssen.

Die Familie der Endomychiden steht durch die Tarsen-

bildunor in der nächsten Verwandtschaft mit den Coccinelli-

nen, mit denen sie auch noch von Latreille (Gen. Crust.

et Insect. IIL p. 71) als erste Gruppe vereinigt wurde. Als

eigene Familie wurde sie später von demselben (Nouv. Di-

ctionn. d'hist. nat. 1817 undFamillcs naturelles du regne animal

p. 406) unter dem Namen Fungicolae und von Leach
(Brevvster*s Edinburgh Encyclopaedia IX. p. 116) unter dem Na-

men Endomychidae abgegränzt. Bekanntlich hat Latreille

in seiner auf die Zahl der Tarsenglieder basirten Eintheilung

der Coleopteren die Coccinellinen und Endomychiden nebst

einigen anderen sehr heterogenen Familien als Trimera be-

zeichnet, in der irrigen Annahme, dass den beiden ersteren

wirklich dreigliedrige Tarsen zukämen. Dass dem nicht so

ist, sondern dass hier deutlich viergliedrige Tarsen vorlie-

gen, hat schon im Jahre 1805 Müller (llliger's Magaz. d.

Insektenkunde IV. p. 218) und nach ihm im J. 1826 Mac
Leay, welchem jene Beobachtung unbekannt geblieben war,

(Transactions of the Linnean society^ XV. 1. p. 70) dargelegt.

Um so weniger ist es zu begreifen , dass von den meisten

Schriftstellern nach jener Zeit, nämlich von Latreille (Fa-

milles naturelles p. 406) , Leach (Edinburgh Encycl. IX.

p. 116), Dumeril (Considerat. gener. sur la classe des In-

sectes p. 197), Newman (Entomol. Magaz. II. p. 420), Ger-
mar (Ersch. u. Gruber Allg. Encyclop. d. Wissensch. Th. 39.'

]).85), ßlanchard (Histoire des Insectes I. p.3l0), dd
Castelnau (HisL nat. d. Ins. Coleopt. IL p. 522) die Tar-

sen jener Familien immer wieder als dreigliedrig angegeben,
werden. Die Betrachtung der Füsse mit einer nur massig

vergrössernden Lupe lässt leicht zwischen den seitlichen Lap-

pen des grossen zweiten Gliedes das kleine dritte, welchesj
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dem langgestreckten Endgticcie vorhej*gelit, erkennen und die

tetramerische DeschafTenheit der Füsse ausser Zweifel treten.

Dass in sofern auch der allgemein gebräuchliche Gruppen-
name „Trimera" durchaus unangemessen ist

,
um so mehr,

als die Lathridier, zu denen Dasycerus Brongn. und Hido-

paramecus Curt. gestellt werden muss, wirklich dreigliedrige

Tarsen haben und
al^o jenen Namen mit viel grösserem

Rechte für sich in Anspruch nehmen könnten , versteht sicli

von selbst. Schon Westwood hat dies eingesehen und

(Inirod. to the mod. classif. of Insects I. p. 390) die Lalreil-

le'sche Benennung in^Pseudolr imcra'' umgeändert; in

Betracht dass die in Rede stehende Fussbildung sich nur als

eine Modifikation der tetramerischen
,
wie sie bei den Cur-

culioncn, Cerambyciden und Chrysomelinen auftritt, zu er-

kennen giebl, möchte der Name Cryplotelramera der

bezeichnendste sein.

üebrigens wird weder bei den Coccinellinen noch bei

den Endomychiden diese cryptotetramerische Fussbildung aus-

schliesslich angetroffen; unter letzteren ist sie vielmehr nur

dem Hauptstamme der Familie, die ich als Endomychi-
dae genuin i bezeichnen werde, eigenthümlich, verschwin-

det dagegen bei einer kleinen, sich jener ersten in der Go-

sammtbildung des Körpers eng anschliessenden Gruppe, wel-

che die Gattungen Leicstes Redt., Rhanis LeConte, Phyma-

phora Newm. , Trochoideus Westw., Mycetaea Stcph. und

Symbiotes Redt, umfasst, und welche ich unter dem Natneu

Endomychidae adsciti begreife. Im Grunde kann man

die Fussbildung der letzteren kaum als wesentlich verschie-

den von derjenigen der eigentlichen Endomychiden bezeich-

nen, sondern es findet nur eine Modifikation dahin stall, di^ss

das zweite Glied in seiner Entwickelung zurückbleibt uml

daher das dritte, welches hier im Gegentheile deullicher her-

vortritt
,

in weit geringerem Grade umschliesst. — Was die

Coccinellinen anlangt, so ist es die Galtung Lilhophilus Frölil.,

welche zu Coccinella gerade in demselben Verhällnisse sieht,

als z. B. Leiestes zu Lycoperdina ; welche Stellung auch im-

mer dieser Gattung von den verschiedenen Autoren ange-
wiesen worden ist, so kann sie nirgends naturoeuiässcr als

unter den Coccinellinen untergebracht werden, mit denen sie
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in der Mundbildung, ider Einlenkung der Fühler und der

Schenkelgrube des Melalhorax und ersten Abdominalringes
vollkommen übereinstimmt.

Bei der Feststellung der Familien-Charaklere der En-

domychiden wird es hauptsächlich nothwendig sein
, einen

scharfen Gegensatz gegen die ihnen am nächsten stehende

Coccinellen- Familie hervorzuheben, wie ich ihn in der fol-

genden Diagnose zu geben versucht habe.

Familia Endomychidae.

Coleoptera cryplolelram era aut telramera,

capite ante oculos constricto, prolongalo, an-
tennis frontalibus, elongatis, haud retractili-

bus, palpis maxillaribus articulo ultimo subcy-
lindrico; coxis anticis globosis, p ed i bus ple -

rumque elongatis, gracilibus, unguiculis sim-

plicibus, epimeris rhomboideis, parapleuris an-

tice oblique productis, metas ter no a bdominis-

qua segmento primo foveis femoralibus nullis.

Die Familie zerfällt nach der Tarsenbildung in zwei

HauptgruppeUj nämlich:

1. Endomychidae genuini. Tar so r um arti-

culo secundo triangulari, dilatato, ter-

tium minutissimum includente.

2. Endomychidae adsciti. Tarsorum arti-

culo secundo parum dilatato, tertio

1 i b e r 0.

Der ersteren Gruppe gehören die beiden im Folgcndei

auseinandergesetzten Unterabtheilungen ,
welche den altei

Gattungen Eumorphus und Endomychus entsprechen ,
an.

Tribus Eumorphini.

Antennarum articulus tertius elongatus
clava dilatata, compressa. Maxillaru
lamina externa acuminata, antrorsu
membranea.
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Die Gallungen dieser Gruppe enlhallen die grösslen und

schönslen Arten der ganzen Familie und sind auf die Tro-

pengegenden Asiens, Afrilias und Süd -Amerikas besckränkt;

mit Benutzung itirer wesentlichsten Charaktere lassen sie sich

in folgende analytische Tabelle bringen.

I. Palpi labiales articulo ultimo Iransverso.

A. Prosternum latum, apicc furcatum . . . Amphisternus.
B. Prosternum anguslum, apice integrum, coxas

retrorsum superans.

1. Mandibulae intus unidentatae, apice truncato.

a. Mandibulae apice longissimo, antennarum

clava solida Spathomel cg.

b. Mandibulae apice brevi, antennarum clava

perfoliata Engonius.
2. Mandibulae intus unidentatae

, apice fisso Trycherus.
3. Mandibulae intus haud dentatae.

a. Mandibulae acuminatae Eumorphus.
b. Mandibulae obtusae, rotundatae . . . Pedanus.

C. Prosternum coxas retrorsum non superans.

1. Prosternum aequaliter latum Dioedes.

2. Prosternum inter coxas lineare, vix perspi-

cuum Encymon.
II. Palpi labiales articulo ultimo cylindrico, late

truncato Coryno malus,
III. Palpi labiales articulo ultimo ovato . . . Cymbachus.

!• Ampliisterniis Germar.

Eumorphus Guerin, Thomson.

Prosternum latum, apice furcatum,

Mandibulae apice fisso ,
dente interno subapicali,

Palpi labiales articulo ultimo transterso.

Femara clavata.

Die Arten sind sämmtlich Bewohner der Sunda - Inseln

und von eigenlhümlichem Habitus, der sie von den verwand-

ten Galtungen leicht unterscheiden lässt. Die Flugeidecken
sind an der Basis stets beträchtlich breiler als der verhäll-

nissmässig kleine Thorax, stark gewölbt, von eiförmigem
Umrisse und nach hinten mehr oder weniger zugespitzt; ihre

Oberfläche mit scharfen Leisten, schwielenartigen Höckern
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oder lang^en abstehenden Dornen besetzt. Die Schenkel

sind am Ende keulcnarlig verdickt ,
bei den meisten Arten

sehr langgestreckt , übrigens in gleichem Maasse wie die

Fühler beträchtlichen Längsverschiedenheiten unterworfen. —•

Goschlechtsunlerschiede an den Schenkeln und Schienen sind

nur bei einigen bemerkbar.

Von den 10 hier aufgeführten Arten sind drei bereits

beschrieben, die übrigen neu, sie lassen sich unter folgende

Abtheilungen bringen:
A. Flügeldecken mit scharf erhabener, in einen zahnarligen

Vorsprung endigender Schulterleiste, ihre Oberfläche mit

Tuberkeln und scharfen Leisten besetzt.

a) Fühler und Beine langgestreckt.

1. A. hamatus. Oblongo-ovatus, niger, opacus, ely-

tiis callis tribus corallinis, inlermcdio humerisque alte cari-

natis. Long. lin. 5.

S Tibiis anticis ante apicem dente parvo armatis, Iro-

chanteribus anticis mucronatis, segmento abdomi-

nis ultimo basi biluberculato, apice exciso.

Eumorphus hamnlus Dejean Cal. — Guerin , Iconogr. du

regne animal, p. 316. pl. 50. fig. 7. ($)

Amphisternus inaequalis Germar in Ersch. u. Gruber, All-

gemeine Encyclop. d. Wissensch. 39. Bd. p. 85. ($)

Eumorphus coralUnus * de Haan i. lit.

Patria: Java.

b) Fühler und Beine kurz, gedrungen.

2. A. corallifer. Niger, opacus, elytris forliler

punctalis, carinula ante medium disci alle elevata inslructis:

tuberculis duobus anterioribus ,
altero basali, altero lalcrali,

maculisque duabus ante apicem Iransverse disposilis coralli-

nis. Long. lin. 3%.
S Tibiis anticis infra medium dente intcrno aculo

armatis.

Patria: Birma.

3.- A. tuberculatus. Thorace lateribus rolunda-

to-ampliato, supra niger, fere opacus, elylrorum carina hu-

merali, tuberculo basali, sutura , margine lalerali, Ihoracis

laleribus ,
antennarum basi, coxis, femorum basi apiceque
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rufo- brunneis, elytrorum tuberculo ante, maculaque post me-

dium auranliiicis. Long. lin. 3y/,.

J Tibiis anlicis infra medium dente brevi armatis.

Amphisternvs luberculalus Germar in Erscli und Gruber

AUgem. Encycl. d. Wissensch. 39. Bd. p. 85.

Palria: Java.

B. Flügeldecken hinter den Schultern und auf der Mitte der

Scheibe mit langen abstehenden Dornen besetzt.

a) Vorderecken des llalsschildes kurz, zugerundet.

4. A. mucronalus. Niger , opacus ,
Ihorace mar-

gine lalerali reflexo, elytris irrcgulariler slriato-punclatis, tu-

berculo basali maculisque duabus ante apicem sanguineis,

Spina lalerali antica alleraque disci conoidea inslrucUs. Long,

lin. 3%—4.

J Thorace anguslo, laleribus subreclis.

$ Thorace amplo, anlrorsum rolundato.

Palria: Borneo.

b) Vorderecken des Halsschildes weit hervortretend,

scharf zugespitzt.

5. A. satanas. Scabrosus, cyaneus, nitidus, thorace

Iransverso, angulis anlicis longe mucronalis, elytris luber-

culis duobus, allero pone basin, allero anle apicem, spinisque

qualuor longis, una poslhumerali, duabus basi coniunclis disci,

ullima apicali, inslruclis. Long. lin. 4'/2»

Eumorphus satanas ^ Thomson , Rev. et Magas. de Zoo-

logie 2. ser. T. VllL p. 476. pl. 23. fig. 6.

Palria: Borneo.

6. A. aculealus. Nigro-cyancus, nitidus, forliler ru-

goso-punclalus, Ihorace profunde canaliculalo, angulis anlicis

planis, acuminalis : elytris spinis duabus longissimis ,
extror-

sum versis , luberculisque duobus
,

allero basali, allero anle

apicem, inslruclis. Long. lin.
4'/-,
—474.

J Elylris apice singulalim acuminato-produclis.

2, Elytris apice oblique Irunialis.

Palria: Borneo.

7. A. auri culalu s. Obscure cyaneus, fere opacus,
sublililer punclatus, Ihorace obsolete sulcato

, angulis anlicis

reflexis, aculissiinis: elylris spinis duabus longissimis (discoi-
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dali fere reclo) tuberculisque duobus , allero basali , altero

ante apicem, instructis. Long. lin.
Syij
—^4.

J Antennarum clava angusla, elylris apice oblique

truncatis.

$ Antennarum clava dilatata^ elytris apice recte

truncatis.

Patria: Borneo.

^"^ 8. A. belli cos US. Niger, opacus ,
thorace amplo,

angulis anticis acutis
, prominenlibus , elylris disperse forli-

terque punctatis, apice mucronatis, spinis duabus validis ar-

matis: tuberculis duobus, altero basali, altero ante apicem,

laete sanguineis. Long. lin. 3—Sy^.
Patria : Sumatra, Pulo Penang.

9. A. hystric osus. Niger, cyaneo-micans, thorace

anguslo, angulis anticis brevibus, acutis, elytris irregulariler

punctatis, apice breviter mucronatis, spinis duabus (discoidali

conoidea) armatis: tuberculis tribus, uno basali, duobus ante

apicem sanguineis. Long. lin. 3—3y^.

var. a. Femoribus rufo-brunneis.

Patria: Borneo, Pulo Penang.

10. A. sp in ic Ollis. Thorace angusto, bispinoso,

niger, fere opacus, femoribus piceis, elytris irregulariler pun-

ctatjs, apice aculeatis, spinis duabus longissimis instructis:

tuberculis duobus, allero pone basin, allero ante apicem ru-

bris. Long. lin. 3.

Eumorphus spinifex de Haan i. lit.

Palria; Sumatra.

2* Spathomeles n. g.

Prosternum angustum, obtuse lanceolatum,

Antennarum clava solida,

Mandibulae intus umdentatae, apice longissimo.

Palpi labiales articulo ultimo transverso,

Femora clavata.

Auch diese Gallung ist auf die Sunda-Inseln beschränkt;

sie steht der vorigen in der Körperform, besonders in der



Vers, einer syst. Auseinanders. d. Gatt. Eumorphus u. Endomychufl. 219

beträchtlichen Wölbung des Hinlerkörpers sehr nahe, unter- .

scheidet sich aber abgesehen von dem merklich plumperen
und gedrungeneren Bau sogleich durch die Bildung des Pro-

sternum , welches hier schmal und nach hinten stumpf lan-

zettlich zugespitzt ist. Besonders bezeichnend für diese Gat-

tung ist die Bildung der Mandibeln, deren Spitze sehr ver-

längert und unter einem rechten Winkel nach innen gekrümmt

ist; der Zahn am Innenrande ist von der Endspitze, welche

gerade abgestutzt ist, weit entfernt. An der Fühlerkeule

sind die drei Glieder eng mit einander verschmolzen. — Die

Geschlechtsunterschiede sind sehr in die Augen fallend; das

Männchen zeichnet sich durch einen hakenförmigen Fortsalz

auf dcrMMte des Rückens und ausserdem durch Zahnung der

Schenkel und Schienen aus.

Die vier hier aufgeführten Arten sind neu und fallen

nach der Bildung des Thorax und der Fühlerkeule zwei Ab-

theilungen zu :

A. Oberfläche des Thorax durch Vertiefungen und Wulste

uneben, Fühlerkeule kurz.

1. Sp. anaglyptus. Oblongus, niger, nitidus, cre- 3 5Öi

bre punclatus, elytris cyaneis, maculis tribus, basali minore

rotundata
,

intermedia et posteriore magnis, transversis au-

ranliacis. Long. lin. öVj—6.

J Elytris medio dorso prope suturam spina recurva

armatis, femoribus anlicis tibiisque posticis basi,

tibiis mediis apicem versus dentalis.

var. a. Maculis, elytrorum rufis, maioribus.

Palria: Java, Sumatra, Pulo Penang.

2. Sp. Dohrnii. Oblongus, niger, nitidus, confertim

punclatus, elytris cyaneo-micantibus, fasciis duabus abbrevia-

tis, flexuosis maculaque basali cum fascia anteriore coniuncta

rufis. Long. lin. 52/3
—6.

S Elylris dorso prope suUiram obtuse hamatis, femo-

ribus anlicis tibiisque posticis basi dentalis, tibiis

mediis ante apicem angulato-dilatatis.

Palria: Sumatra.

3. Sp. decoralus. Oblongus, niger, subnilidus, ely- "^^^j^
Iris cyaneis, callis tribus

,
uno basali, duobus tranverse dis-
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posilis ante medium fasciaque ante apicem undulala croceis.

Long. lin. 52/3
—6.

J Elylris spina dorsali suturae approximala inslruclis,

femoribus anlicis basi, tibiis mediis ante apicem
dentalis.

Patria: Ins. Sundae.

B. Oberfläche des Thorax ohne Vertiefungen und Wulste,
Fühlerkeule langgestreckt.

4. Sp. turritus. Oblongo-ovatus, niger, sublus ni-

tidus, capite thoraceque opacis, elylris cyanescenlibus, macu-

lis duabus rufis, altera ante medium obliqua , altera post me-

dium transversa. Long. lin. 5.

2J Elylris medio dorso prope suturam processu pyra-

midalis cornu recurvum emitlente, inslruclis, tibiis

leviter curvalis, ante apicem angulalo-dilalalis.

Patria: Pulo Penang.

3» Kng^ouius n. g.

Prosternum angustum, apice rotundatum.

Antennarum clava perfoliata,

Mandibulae intus unidentatae, apice brevi,

Palpi labiales articulo ultimo transversa,

Femara subclavata.

Die Arien leben auf Ceylon und den Sunda-Inseln; von

denen der vorigen Galtung unterscheiden sie sich habituell

durch flach gewölbten Hmlerkörper , verhäilnissmässig grös-
seren und besonders breiteren Thorax und kürzere Beine, an

denen die Schenkel nur schwach gekeull sind. Die in der

Diagnose angegebenen Verschiedenheiten der Mandibeln und

der Fühlerkeule bilden ihren wesenllichslen Charakter; an

ersteren ist die Spitze kurz, gerade abgestutzt und der Zahn

des Innenrandes ihr nahe gerückt; lelzlere ist lose geglie-

dert, so dass die einzelnen Glieder deutlich von einander ge-
trennt sind. — Die Geschlechslunlerschiede liegen in der

Zahnung der Vorder- und Mittel-, oder nur der Vorder-

schienen beim Männchen; hiernach lassen sich die sechs bis
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jetzt sämmtlich unbeschriebenen Arten folgendermassen grup-

piren .

A. Beim M&nnchen sind Vorder- und Mittelschicnen gezähnt,

erstere in der Milte des Innenrandes.

1. E. sex gut latus. Oblongus, niger, nitidus, gla- ^ p

ber , thoracis disco lacvigato , elytris violaceo - micanlibus^

maculis tribus rotundatis croceis, intermedio laterali. Long,
lin. 5.

^ Tiblis anterioribus dente interno medio armatis,

abdominis segmenlo ultimo deplanato , apice pro-

funde exciso.

Palria: Pulo Penang.

Q. E. Klugii. Oblongus, niger, subnitidus, glaber,

Ihorace basi subsulcato, elytris cyanescentibus, maculis dua-

bus auranliacis, anteriore obliqua, maiore. Long. lin. 4—4y2»

J Tibiis anterioribus dente inlerno medio armatis,

abdominis segmenlo ultimo deplanato, apice pro-
funde exciso.

Palria: Pulo Penang. «

3. E. perspicillaris. Oblongo-ovatus, niger, sub-
^,t\/T

nitidus, glaber ,
thoracis disco leviler convexo, aequali, ely-

tris annulo humerali , ramum internum et posticum emitlente

fasciaque post medium undulala rufis. Long. lin. 4'/2'

% Tibiis anlicis denle medio acuto armatis, mediis

infra dentem parvum profunde excisis: abdominis

segmenlo ultimo late impresso, apice profunde

emarginalo, penultimo Irifoveolalo.

Palria: Java.

4. E. rubropiclus. Oblongus, niger, opacus, Iho-

race maculis sex sanguineis, elytris violacco-micanlibus, prope
suturam obsolete Iricostatis, maculis duabus anterioribus fas-

ciisque duabus sinuatis anguslis auranliacis. Long. lin. 5.

Palria : Borneo.

B. Beim Männchen sind nur die „Yorderschienen und zwar

nahe an der Spitze gezähnt.

5. E. annularis. Oblongo-ovalus, niger, subnitidus,

lusco-pubescens, thoracis disco anirorsum profunde canali-

culalo
, elylris annulo humerali anlice aperto fasciaque post

medium irregulari, abbreviala sanguineis. Long. lin. 4—4'/2.
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J Tibiis anticis dente apicali bifido armatis, abdomi-

nis segmento ultimo luberculo lato, tricarinato.

Patria: Ceylon.

6. E. lunu latus. Oblongo - ovalus , niger, nitidus,

glaber, thoracis disco canaliculato, elytris cyaneo-micanli-

bus, lunula infrahumerali , retrorsum sinuata fasciaque posl

medium flexuosa abbreviata sanguineis. Long. lin. 4V2.

J Tibiis anticis apicem versus profunde excisis,

dente supra excisionem minuto nee non apicali lato,

bifido armatis, abdominis segmento ultimo tuberculo

angusto, bicarinato.

Palria: Ceylon.

#• Trydierus n. g.

Olenus Dejean Cat.

Prosternum angustum, apice rofundatum,

Mandibulae intus unidentatae, apice fisso,

Palpi labiales articulo ultimo transversa,

Femora haud clavata.

Die Galtung scheint auf das tropische Afrika und zwar

auf die Westküste (Guinea, Senegal) beschränkt zu sein; es

sind Käfer von sehr flach gewölbtem Körper mit kurzen Bei-

nen, deren Schenkel in der Mitte leicht erweitert, an der

Spitze dagegen wieder verschmälert und nicht verdickt sind.

Wie bei Amphisternus ist die Spitze der Mandibeln gespalten

und der deutlich ausgedrückte Innenrandszahn derselben sehr

nahe gerückt; die Mandibeln sind jedoch hier ganz flach,

blaltarlig, mit fast schneidendem Aussenrand. Das Proster-

num ist schmal, an der Spitze leicht abgerundet. Die Form

des Prothorax ist schwankend, indem er an der Basis bald von

der Breite der Flügeldecken, bald beträchtlich schmaler ist.

— Geschlechtsunterschiede sind entweder nur an den Vor-

der-, oder auch zugleich an den Miltelschienen wahrzunehmen.

Nach der Form des Halsschildes sondern sich die fünf,

sämmtlich neuen Arten in folgender Weise:

A. Körper länglich eiförmig, Halsscbild in der Mitte breiter

als an der Basis, mit fast rechtwinkligen Hinterecken.
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1. Tr. bifasciatus. Oblonge - ovatus, ferrugineus,

glaber, subnitidus^ capite^ antennis , thoracis basi punclisque
duobus lateralibus, scutello, elytrorum sutura fasciisque dua-

bus flexuosis, posteriore latissima, pectoris abdominisque la-

teribus nee non pedibus, femorum basi excepta, nigris. Long,
lin. 41/2—5.

S Tibiis anticis apicem versus retrorsum angulato-di-

latatis, antennarum clava lata.

Patria : Guinea, Senegal.

2. Tr. appendiculatus. Oblonge - ovatus^ rufo-

ferrugineus^ glaber^ subnilidus^ capite^ antennis, pedibus ely-

trisque nigris^ bis fasciis duabus abbreviatis sinuatis, altera

ante medium^ altera subapicali flavis: thoracis angulis posti-

cis rectis, antennis elongalis. Long. lin. 5.

J Tibiis anticis apicem versus angulalo-dilatatis, ab-

dominis segmento penultimo appendicibus duabus

erectis triangularibus instructo^ ultimo basi profunde
excavato.

Patria: Guinea.

B. Körper eiförmig, Halsschild an der Basis am breitesten,
mit spitzwinkligen Hinterecken.

3. Tr. erolyloides. Ovatus, ebscure ferrugineus,

glaber, subnitidus, caplte, antennis, pedibus, thoracis disco

punclisque duobus, scutello elytrisque nigris, his fascia un-

dulata, intus abbreviata apiceque late flavis: thoracis angulis

posticis acutis, antennis brevibus. Long. lin. SVa«

Patria: Guinea.

4. Tr. senegalensis. Ovatus, niger, supra glaber,

nitidus, elytrorum fasciis duabus abbreviatis, sinuatis abdomi-

neque rufo-ferrugineis. Long. lin. 472.

J Tibiis anticis retrorsum ante apicem profunde emar-

ginatis, mediis intus cxcisis denteque magno ar-

matis.

Olenus senegalensis
*

Dejean Catal. 2. edit. p. 439.

Patria: Guinea, Senegal.
C. Körper länglich, fast gleich breit. Hinterecken des Hals-

schildes rechtwinklig; das 4. bis 8. Glied der Fühler

kurz, fast knopiTörmig.
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5. Tr. tricolor. Oblongus, subparallelus, rufo-Lrun-

neus, nitidus, antennis, femorum apice , tibiis elylrorurnque

macula oblonga nigris, hac fascia sinuata aureo- flava inler-

rupta. Long. lin. 3%-
Patria: Guinea.

5« Eumorplm« Weber.

Eumorphus et Olena Castelnau.

Prostenium angustum, lanceolatum.

Mandibulae apice integro, dente interno nullo.

Palpi labiales articulo ultimo transversa,

Femara compressa.

Diese Gattung ist wieder ausschliesslich oslindisch,

hauplsächlich auf den Sunda-Inseln^, ausserdem auch auf Cey-
lon und den Philippinen einheimisch; nur einzelne Arien sind

bisher vom Festlande bekannt geworden. Ihr vvesenllicher

Charakter liegt in der Bildung der Mandibeln, welche bei

allen Arien darin übereinkommen
, dass der Innenrand nicht

gezähnt und die Spitze von oben nach unlen gerade abge-
stutzt ist ; dagegen variirt die grössere oder geringere Länge
der letzteren nach den Arten. Diese zeigen in der äusse-

ren Körperform mannigfache Verschiedenheiten; bei den einen,

welche im Ganzen flacher gewölbt sind, ist der Seilenrand

der Flügeldecken erweitert und flach ausgebreitet, Schenkel

und Schienen platt gedrückt, letzlere beim Männchen ge-
krümmt und das erste Paar ausser der Zahnung stark um seine

Axe gedreht; die anderen sind höher gewölbt, von mehr

eiförmigem Umrisse, ohne erweiterten Flügeldeckenrand, die

Beine schlanker, weniger platt gedrückt, die Schienen fast

gerade.
— Die Geschlechtsunlerschiede sind überall deutlich

ausgedrückt; stets sind es die Vorder- und zuweilen auch

die Älillelschienen, welche beim Männchen gezahnt sind.

Von den 22 hier angeführten Arten sind fünf bisher

bekannt gemacht worden; sie lassen sich folgendermassen
anordnen :
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A. Flügeldecken mit stark erweitertem Seitenrande ,
beim

Männchen sich der Kreisform nähernd ; Mittel . und Hin.

terschienen des Männchens stark gekrümmt.

a) Flügeldecken beim Männchen in der Mitte des Rük.

kens bucklig erhöht.

1. E. marginalus. Sublus niger, supra cyaneus, 3i^
fere opacus, elylris maculis duabus subrolundis flavis. Long.
lin. 7—8.

c^ Thoracis angulis posticis aculissimis, elylris sub-

orbicularibus : tibiis antiris dente magno ^ obtuso

armalis.

Eumorphus marginalus ¥^hr. Syst. Eleuth. II. p. 12. no. 2.

— Olivier, Entomol. VI. p. 1065. no. 1. pl. 1. fig. l.

— Cuvkr, Regne animal (ed. Massen) pl. 74 bis, fig. 1.

— Castelnau, Bist. nat. d. Ins. Coleopt. IL p. 522.

Eumorphe de Stimatra Dumeril, Consid. gen. sur la classe

des Insectes, pl. 21. fig. 3.

$ Thoracis angulis posticis oblusis, elylris ellipticis.

Eumorphus rolundipennis
*

Dejean Cat. 2. ädit. p. 438. —
Chenu, Encycl. d'hist. nat., Coleopt. I. p. 10. fig. 30.

Palria : Java.

2. E. dilatalus. Piceus
, subnitidus, thoracis mar- ;^ ^

ginibus elytrorumque basi et sutura rufis, his margine lale-

rali testaceo, disco violaceis, guttis duabus subrolundis flavis.

Long. lin. öyo—öy^.

c^ Thoracis angulis posticis acutis, tibiis anticis dente

longo, acuminato armalis.

$ Thoracis angulis posticis fere reclis.

Eumorphus dilatalus Perty , Observat. in Coleopt. Indiae

Orient, p. 42. ($)

Eumorphus eburalus Dejean Catal. 2. 6d. p. 438.

Patria: Java.

3. E. turritus. Piceus, nitidus, elylris disco melal-

lico-micantibus, maculis duabus subquadratis croceis, margine
laterali apice acuminato. Long. lin. 6—673.

c/^ Thoracis angulis posticis aculissimis, tibiis anticis

dente recto
,
acuto armalis.

Patria : Borneo, Singapore, Pulo Penang.

b) Flügeldecken des Männchens ohne buckelartige Er-

höhung.
Archiv f. Nalursesch. XXUI. Jahrg. 1. Bd. |5
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^,yl^^ 4, E. quadrino t a tus, Niger, nitidus, elytris vix

cyanescenlibus, maculis duabus magnis subquadratis croceis.

Long. lin. 6—öy^.

c^ Thoracis angulis posticis acuminatis.

$ Thoracis angulis posticis rectis.

Eumorphus quadrinotalus
*

Dejeai^ Catal. 2. ed. p. 438.

Patria : Java.

B. Flügeldecken mit weniger erweitertem Seitenrand, in

beiden Geschlechtern von eiförmigem Umrisse; Miltel-

schienen des Männchens stets , Hinterschienen zuweilen

gekrümmt.

5. E. eburatus. Oblongo-ovatus, piceus, fere opa-
cus

, elytris disco cyanescentibus , margine pallido ,
maculis

duabus magnis eburneis , anteriore subquadrato , posteriore

orbiculari. Long. lin. 5.

Patria: Java.

6, E. pol i tus. Oblongo-ovalus, piceus, nitidissimus,

elytris cupreo - micantibus, maculis duabus rotundalis aureo-

llavis
, margine laterali retrorsum forlius dilatato. Long,

lin. 5—6.

(/Tibiis anticis dente infra medium valido armatis,

posterioribus arcualis.

Patria: Singapore.

«jx--
7. E. cyanescens. Oblongo-ovatus, niger, subniti-

dus, elytris cyanescentibus, maculis duabus aurantiacis. Long,

lin. öy'j.

cT libiis anticis dente interno medio triangulari, acuto

armatis, posticis fere rectis: thoracis angulis po-

sticis acuminatis.

Patria: Ins. Philippinae.

8. E. tetrasp ilotus. Ovatus
, rufo-piceus, subme-

tallicus , elytris apice obtusis
, violaceo-micantibus

,
maculis

duabus rotundatis flavis. Long. lin. 4y2— 5.

c/'Tibiis anticis ultra medium crislato-dilalalis, dente

longissimo, curvato instructis, segmenlo abdominis^
ultimo semicirculariter exciso.

var. minor. Dente tibiarum breviore
,

vix curvato,

elylrorum macula anteriore transversa.
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Eumorphus telraspilotus Hope in Griffith, Animal Kingd.

pl. 60. flg. 6. (^)
Palria : Pulo Penang.

9. E. austerus. Oblongo-ovalus, sublus nig^er, supra g t

piceus, opacus, elytris violaceo-micantibus, maculis duabus

rotundatis croceis
,

anlennarum articulo primo femorumque

apice laete corallinis. Long. lin. 5—öVj.

(^ Tibiis anticis dente interno medio aculissimo.

Palria : Birma. \^ ^^'

10. E. CO 1 um bin US. Oblongo-ovalus , piceus, niti- 3J
dus, elylris disco aeneo- micanlibus, maculis duabus rotun-

datis flavis : capile, anlennarum articulo primo, thoracis ely-

trorumque marginibus, coxis, Irochanteribus, femorum apice

tarsisque rufis. Long. lin. 5—6.

c/ Tibiis anticis dente triangulari lato, acuto armalis,

abdominis segmento ultimo' profunde exciso.

Eumorphus columbinus Reiche i. lit.

Patria: Java.

11. E. oculatus. Oblongo-ovalus, piceus, nitidus, 3.
etylris disco violaceo-micantibus, maculis duabus transversis

flavis : capile , anlennarum arliculis duobus primis ,
thoracis

elylrorumque marginibus nee non pedibus, rufo-testaceis, fe-

moribus tibiisque fusco-annulatis.

cT Tibiis anticis dente angusto ,
acuto armalis, abdo-

minis segmento ultimo apice integro.

Eumorphus oculatus * v. d. Linden i. lit.

Eumorphus laetus de Haan i. lit.

Patria: Java.

C. Flügeldecken ohne erweiterten Seitenrand, höher ge-

wölbt, von eiförmigem Umrisse.

a) Beim Männchen sind die Vorder'- und Mittelschienen

an der Innenseite geeähnt.

12. E. quadrigutlatus. Oblongo - ovatus
, niger,

fere opacus, elytris cyanescentibus, maculis duabus transver-

sis flavis, anteriore maiore: Iho'Vace deplanato, subopaco.

Long. lin. 4—5.

cT Tibiarum anlicarum dente supra medium orlo, ad-

iacente: abdominis segmentis ultimis medio rufo-

pilosis.
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Erotylns quadriguttatus
*

lUiger in Wiedemann, Archiv f.

Zool. und Zoot. I. 2. p. 124. no. 18. Taf. I. fig, 4.

(1800).

Eumorphus Sumatrae Weber, Observat. entom. p. 59. (1801.)—
Illiger, Magaz. f. Insektenk. I. p. 246.

Eumorphus immarginatus Fabr. Syst. Elenth. II. p. 11.

no. 1. (1801.)
—

Illiger, Magaz. f. Insektenk. III. p. 160.

—'Olivier, Enlom. VI. p. 1065. no. 2. pl. 1. fig. 2. —
Latreille, Gen. Crust. et Insect. Tab. XI. fig. 12. —
Schönherr, Synon. Insect. II. p. 329. no. 1.

Palria : Sumatra, Java.

1^ 13. E. pulchripes. Oblongo-ovatus, niger, subniti-

dus, elytris cyanescentibus, maculis duabus transversis, flavis :

femoribus basi excepta carallinis. Long. lin. 4»/,
—5.

cT Tibiarum anticarum dente supra medium orlo, ad-

iacente: abdominis segmentis ultimis medio rufo-

pilosis.

Patria : Ceylon.

14. E. convexicollis. Oblongo-ovalus, niger, ni-

tidus, elytris cyanescentibus, maculis duabus transversis fla-

vis: thorace convexo, nilido. Long. lin. ö'/a— öV^.

(^ Tibiarum anticarum dente medio, distante
,
abdo-

minis segmentis duobus penultimis pilis erectis

nigris.

Eumorphus confusus Dejean i. lit.

Patria : Ins. Philippinae.

b) Beim Hlännchen sind nur die Yorderschienen an der

Innenseite gezähnt.

15. E. alboguttatus. Oblongo-ovatus, niger, niti-

dus, elytris aeneo-micantibus, maculis duabus magnis flavis,

rotundato-quadratis: thorace parum convexo, angulis posticis

acuminatis. Long. lin. 4y2—5.

(^ Tibiis anticis rectis, infra medium dente acuminalo

armatis. »

Eumorphus alboguttatus
* de Haan i. lit.

Eumorphus 4maculatus Dejean Catal. 2. edit. p. 438.

(i)Eumorphus Sumatrae Castelnau, Hist. nat. d. Ins. Coleopt.

II. p. 522.

Patria: Java.
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16. E. consobrinus. Oblongo-ovatus, niger, niti-

dus, elytris vioIaceo->micantibus, niaculis duabus rotundato-

quadratis tcstaceis : thorace convexo, angulis posticis acutis-

simis. Long. Jin. öYj.

d^ Tibiis anticis curvatis, dente raedio aculissimo ar-

matis, ante apicem profunde excisis.

Patria: Java.

17. E. sybarila. Oblongus, niger, nitidus, elytris

cyanescentibus, maculis duabus aurantiacis, anteriore trans-

verso, posteriore rotundato. Long. lin. 5—6.

cT Tibiis anticis dente medio acutissimo armatis, ante

apicem profunde excisis.

Patria: Singapore.

18. E. bipunctatus. Oblongo-ovatus, niger, niti-

dus, elytris albidis, basi, sutura, margine externo niaculisque

duabus mediis, tran^verse disposilis nigris. Long. lin. 4V2.

(^ Tibiis iinticis dente medio tenui, distante: abdomi-

nis segmento ultimo triangulariter exciso.

Eumorphus bipunctatus Perty, Observat. in Coleopt. Ind.

Orient, p. 42.

Eumorphus <im(u<ftis de Haan, Dejean Catal. 2. ed. p. 438.

Patria: Java.

19. E. assamensis. Oblongo-ovatus^ niger, sub-

nitidus
,
thorace lato

, longitudinaliter sulcato , elytris hume-
ris carinatis, supra disperse punctulatis, maculis duabus Irans-

versis, calloso-elevatis flavis. Long. lin. 4.

</ Tibiis anticis dente medio acuto armatis, ante api-

cem carinatis.

Patria: Assam.

20. E. s üb gut latus. Oblongo-ovatus, niger, opa-

cus, thorace angusto ,
basi sulcato , elytris carina humerali

elevata , gutlis duabus subrotundis flavis
, callosis. Long,

lin. 3y3.

Eumorphus subguttalus
* de Haan i. lit.

Patria: Java, Singapore.

21. E. carina tus. Oblongo-ovatus, rufus, fere opa-

cus, antennis
,

tibiis elytrorumque villa lata nigricantibus:

thorace ante medium angulato
- dilatalo

,
basi apiceque alte-
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nualo, disco subsulcato: elylris carina humerali alte elevala,

maculis duabus aureo - flavis
,

anteriore obliqua , posteriore

rotundata. Long. lin. 3%.
Eumorphus guttatus

* de Haan i. lit.

Patria: Java.

22. E. coloratus. Oblonge - ovatus , rufus, opacus,

antennis basi excepta, tibiis elytrorumque vitta lata nigrican-

libus: thorace lateribus leviter rotundato, disco vix sulcato,

elytris carina humerali obsoleta, maculis duabus aurantiacis,

anteriore transversa, posteriore rotundata. Long. lin. 3%.

var. a. Thoracis elytrorumque disco nee non femo-

rum basi nigricantibus.

Palria: Java.

6. JPedanius n. g.

Eumorphus Dejean.

Prosternum angustum, apice rotundatum,

Mandibulae obtusae, late rotundatae.

Palpi labiales articulo ultimo transverso.

Femora simplicia.

Diese Gattung umfassl einige kleine Ostindische Arten

von flachgewölbtem Körper, kleinem quadratischen Halsschilde

mit schwach hervortretenden und daher den Kopf kaum ein-

schliessenden Vorderecken und massig entwickelten 13einen,

welche sich durch die Bildung der Mandibeln von allen übri-

gen Eumorphiden- Gattungen sehr auffällig unterscheiden.

Dieselben endigen nämlich nicht in eine dünne, nach innen

gerichtete Spitze, sondern sind sehr kurz und am vorderen

Ende abgestumpft und breit abgerundet ;
ihr Aussenrand ist

an der Basis stark verdickt, flacht sich jedoch nach vorn

allmähiig ab, so dass er am Ende schneidend scharf er-

scheint. — Geschlechtsunterschiede zeigen sich an den Mil-

telschienen, welche beim Männchen gezähnt sind.

Die drei aufgeführten Arten sind neu:

1. P. quadrilunalus. Nigro-piceus, punctalus, sub-

nitiduS) thorace transverse quadrato, elytris subtiiiter puncta-
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lis, cyaneis, macuMs duabus flavis: anlennarum clava angu-
sla. Long. lin. 2V2--3V2.

^ Tibiis mediis inlus dente parvo arrnatis, abdominis

segmento ultimo apice emarginato.
Patria : Pulo Penang.

2. P. affinis. Nigro-piceus , punctatus , subnitidus,
Ihorace hasi apiceque dilalato, elytris crebre forlilerque pun-

ctatis, viridi- cyaneis, maculis duabus magnis aurantiacis: an-

tennarum clava latiore. Long. lin. 3%.
Palria: Borneo.

3. P. Westermann i. Nigro-piceus, punctatus, sub-

nitidus, elytris cyanescentibus^, fasciis duabus abbreviatis, fle-

xuosis aurantiacis, anteriore humerum includente. Long. lin-Sy^.

c^ Tibiis mediis intus dente parvo arrnatis, abdominis

segmento ultimo apice emarginato.

Eumorphus Weslermanni '^

Dejean Catal. 2. 6d. p. 438.

Patria: Jav^.

Vielleicht gehört dieser Gattung ebenfalls eine mir un-

bekannte Art: Eumorphus Schneider! Schönherr, Sy-

nonym. Insect. IL p. 329. no. 4 an.

7. Dioedes n. g.

Aploscelis (Chevr.) Dejean. — Eumorphus Klug.

Prosternum angustum^ truncatum, coxas retrorsum

non superans.

Mandibulae intus unidentatae, apice integro,

Palpi labiales articulo ultimo transverso,

Femora subclavata, compressa.

Eine auf Madagascar beschränkte, bis jetzt nur zwei

Arten umfassende Galtung, bei der das Prosternum nicht nach

hinten über die Vorderhüften hinaus verlängert, sondern zwi-

schen diesen abgestutzt ist; es legt sich daher auch nur ge-

gen den Vorderrand des Mesosternum an und nicht, wiii sonst,

auf dasselbe auf. Die Bildung der Mandibeln ist ähnlich wie

bei Engonius; sie haben nämlich einen Zahn am Innenrande,

welcher der senkrecht abgestutzten Spitze nahe gerückt ist.
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Die Beine sind ziemlich langgestreckt, die Schenkel gegen
die Spitze verdickt, aber dabei zusammengedrückt. — Ge-

schlechlsunterschiede zeigen die Vorderschienen, welche beim

Männchen entweder mit einem kurzen Haken an der Spitze

besetzt oder winklig erweitert sind.

1. D. atratus. Niger, subnitidus, thoracis angulis

anticis acutis , elytris concoloribus, subtililer coriaceis. Long,

ling. 5—6.

c^ Elytris retrorsum dilatatis, depressis, lateribus ob-

tuse carinatis
,

tibiis omnibus elongatis, anticis

unco terminali lato, truncato, poslerioribus curvatis.

$ Elytris convexis, acuminalo-ovatis, tibiis omnibus

simplicibus.

Eumorphus atratus *
Klug, Coleopt. v. Madagascar p. 126.

no. 210. Taf.V. fig.l2. ($)

Patria : Madagascar.

2. D. columbinus. Oblongo-ovatus, niger, sub-

nitidus, thoracis angulis anticis obtusis, elytris violaceis vel

aurichalceis. Long. lin. öVj.

^ Tibiis anticis ante apicem angulato-dilatatis, poste-
rioribus leviter arcuatis.

Patria: Madagascar.

9. Encymon n. g.

Prosternum inter coxas lineare,

Mandibulae breves, intus unidentatae, apice am--

tissimae.

Palpi labiales articulo ultimo latissimo.

Palpi maxillares articulo ultimo late truncato.

Femora gracilia.

Die Vorderhüften sind in dieser Gattung so dicht an-

einander gerückt, dass das Prosternum zwischen ihnen nur

als feine scharfe Leiste sichtbar ist , welche überdem noch

tief zwischen den Hüften eingesenkt liegt; nach hinten er-

weitert es sich wieder in Form eines Dreiecks, ist aber in

gleicher Linie mit den Hüften quer abgestutzt und legt sich
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also nicht- dem Mesoslernum auf. Hierin liegt auch die ein-

zige Uebereinslimmung mit der vorigen Gattung, von der die

vorliegende habituell sehr abweicht; durch die eigenlhumli-
che Form des Halsschildes reiht sie sich an Pedanus^ durch

den verkürzten, hochgewölblen Hinterkörper an Corynomalus
an. Die Mandibeln fallen durch ihre Kürze und Breite auf

und dadurch dass die Spitze nicht gestutzt^ sondern wie die

Spitze eines Messers fein zugeschliffen ist. An den Lippen-
tastern ist das Endglied von ganz besonderer Breite, fast dop-

pelt so breit als das vorhergehende, welches selbst schon

stark in die Quere gezogen ist
; das Endglied der Kieferta-

ster ist breit abgestutzt und von gleicher Länge mit den bei-

den vorhergehenden.
— Die Gattung ist auf eine einzelne

Ostindische Art gegründet.

1. E. violaceus. Niger, subtus nitidus, thorace

opaco, deplanato , basin versus anguslato, ante medium ro-

tundato-ampliato , apice utrinque lobato
, elytris hemisphaeri-

cis, laete violaceis, nitidis
,

confertim at obsolete punclatis.

Long. lin. 32/3.

Patria : Sumatra.

Cymbachus n. g.

Prosternum inter coxas ahhrematum, furcatum.
Mandibulae angustae , intus unidentatae

^ apice

elongato, integro.

Palpi labiales arliculo ultimo ovato.

Palpi maxillares articulo ultimo elongato, subulato,

Pedes brev)iusculi.

Durch die angegebenen Charaktere unterscheidet sich

diese Gattung sehr auffallend von allen vorhergehenden; be-
sonders ist es das längliche, eiförmige, nur an der Spitze
leicht abgestutzte Endglied der Lippentaster, in welchem ein

diametraler Gegensatz zu der bisherigen Bildung dieses Thei-
les bemerkbar ist. Das Prosternum ist in ähnlicher Weise
wie bei Dioedes zwischen den Hüften abgekürzt, aber nicht

wie dorl gerade abgestutzt ,
sondern tief eingeschnitten und
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daher gabelförmig. Die Körperform ist sehr gedrungen und

kurz, das Halsschild quer, herabgebogen, die Flügeldecken
von herzförmigem Umrisse, bucklig gewölbt. — Geschlechls-

unterschiede zeigen sich bei der einzigen bekannten Art an

den Trochanteren der Vorderbeine und am Hinterleibe.

I. C. pulchellus. Subglobosus, niger, supra coe-

ruleo-raicans, elytris tectaceis, basi, sulura, margine laterali,

apice punctoque medio cyaneis. Long. lin. 3.

c^ Trochanteribus anticis breviter mucronalis, abdo-

minis segmento primo profunde Iriangulariter im-

presso.

Patria: Java.

f lO« Corynomalas Dejean.

Amphix Castelnau.

Vrost&rnum inter coxas abbreviatum^ apice emar-

ginatum,

Mandibulae intus unidentatae, apice integro.

Palpi labiales articulo ultimo cylindrico , late

truncato.

Palpi maxillares articulo ultimo subulato.

Femara compressa.

Die Eumorphiden der neuen Welt, v^^elche unter dieser

Gattung vereinigt sind ,
zeichnen sich äusserlich durch kur-

zen, gedrungenen, mehr oder weniger hoch gewölbten Kör-

per aus. Der Thorax ist durchweg beträchtlich schmaler als

die Basis der Flögeldecken und stark herabgeneigt, ein Um-

stand ,
der durch die Bildung des Prosternum hervorgerufen

wird; dieses ist nämlich verkürzt, zwischen den Hüften en-

digend und an der Spitze ausgerandel; seiner Ausrandung

entspricht das in eine kurze Spitze ausgezogene Mesoster-

num, an welches es sich anlegt. Von den Mundtheilen sind

besonders die Lippentaster charakteristisch, deren Endglied

nicht quergezogen, sondern fast ebenso breit als lang, fast

cylindrisch mit breit abgestutzter Spitze erscheint. An den

Kieferlastern ist das letzte Glied länglich, gegen die Spitze
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hin pfriemförmig verdünnt. Die Mandibeln haben einen Zahn

am Innenrande
,

welcher der Spilze, die nicht gespalten ist,

nahe gerückt ist. Die Beine sind massig lang, einfach, die

Schenkel etwas zusammengedrückt.
— Geschlechlsunterschiede

finden sich an den Millelschienen, welche beim Männchen vor

der Spilze am Innenrande ausgeschnitten sind.

Die Arten sind zum Theil vielfachen Abänderungen in

Farbe und Zeichnung unterworfen und die Synonymie der

bereits beschriebenen daher in grosser Verwirrung; eine na-

turgemässe Gruppirung derselben ist folgende :

A. Flügeldecken gleich von der Basis aus hoch kuglig ge.

wölbt, seitlich hinter den Schultern bauchig erweitert

und daher den Seitenrand von oben her überragend; ihre

Oberfläche mit abgekürzten ^
Punktreihen , im Uebri.

gen glatt.

1. C. rufipennis. Subglobosus, niger, nitidus, gla-

ber, thoracis disco polito, elytris rufis
, punctorum seriebus

tribus abbreviatis : tarsis basi ferrugineis. Long. lin. 4—4 V3.

Palria : Nova Granada.

2. C. femoral is. Subglobosus, subtus niger, supra

metallicus, nitidus, antennarum basi
, femoribus, tarsis abdo-

minequc rufo-ferrugineis : elytris punctorum seriebus quinque.

Long. lin. 3—^%.
Corynomalus femoralü* Dejean i. lit.

Patria: Bogota.
B. Flügeldecken vorn und hinten schräg abfallend, der Sei.

tenrand in seiner ganzen Ausdehnung von oben her

sichtbar
;
ihre Oberfläche dicht und unregelmässig punktirt.

3. C. margi natus. Ferrugineus, antennis basi ex- ]g f/j

cepta fuscis, clava nigra, elytris fortiter rugoso -punclatis,

nigro-viridibus vel cyaneis, vix nitidis, margine omni sutura-

que ferrugineis. Long. lin. 4.

Erotylus marginatus Fabr. Entom. syst, suppl. p. 101.

no. 18—19.

Aegilhus marginatus Fabr. Syst. Eleuth. II. p. 10. no. 2.

Eumorphus Hmbatus Oliv. Entom. VI. p. 1066. no. 4. pl. I.

fig. 4.

Amphix binotatus de Castelnau, Hist. nat. d. Ins. Coleopt.
IL p. 522.

Palria; Guyana.



236 Gerstaecker:

4. C. ferrugineus. Totus ferrugineiis ,
anlennis

basi excepta nigris: thorace opaco, angulis posticis fere acutis,

elytris vix nitidis
,
crebre fortilerque rugoso-punctalis. Long,

lin. 4.

Patria: America meridionalis.

5. C. discoideus. Rufo -
ferrugineus ,

anlennarum

clava nigra , elytris crebre punctalis , viridibus, nitidissimis,

margine externo testaceo. Long. lin. SVa—4.

Aegithus discoideus Fabr. Syst. Eleuth. 11. p. 10. no. 4.

var. a. Corpore sublus, capite , thorace, sciilello,

elytrorum margine pedibusque paliide teslaceis, an-

tennis basi excepta infuscatis.

Palria: Guyana, Brasilia septemtrionalis.

6. C. aurichalceus. Rufo-ferrugineus, anlennarum

clava nigra^ elytris metallico-micantibus , nitidissimis, crebre

punctalis, margine externo testaceo. Long. lin. 37^—373.

Patria: Brasilia interior.

7. C. apicalis. Rufo-ferrugineus, anlennis basi ex-

cepta nigris ,
thorace angusto", angulis posticis fere reclis,

elytris cordalis, crebre subtiliterque punctalis, lucidis, viola-

ceis, margine apicali flavo. Long. lin. 32/3.

Patria: America meridionalis.

8. C. speciosus. Laote ferrugijieus, nitidus, anlen-

nis apicem versus infuscatis, clava nigra, elytris fortiter pun-

ctalis , macula discoidali magna communi, medio utrinque

profunde excisa, violacea. Long. lin. Syj.

Patria: America meridionalis.

9. C. la e vigalus. Laete ferrugineus, laevigatus,

nitidus, anlennis pedibusque nigris: thorace Iransverso, an-

gulis posticis fere reclis
, elytris disperse punctalis. Long,

lin. 373.

Patria : America meridionalis.

10. C. q ua drim acuta tivs. Ferrugineus, fere opaous,

anlennis basi excepta elytrorumque macuUs duabus magnis

fusco-nigris, bis cyaneo-micantibus. Long. lin. 373.

Corynomalus quadrimaculatus
* Erichson , Schomburgk's

Reisen in British Guyana III. p. 570-

Palria : Guyana.
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11. C. tarsatus. Niger, subnKidus
, elytris crebre

punclatis, viridescentibus, anlennis apice tarsisque laele ferru-

gineis. Long. liii. 372.

Corynomalus tarsalus* Erichson, Gonspect. Ins. Coleopt.
Peruan. p. 181. no. 1.

Patria: Peru.

12. C. subcordatus. Rufo-brunneus, fere opacus,
antennis basi excepta tibiisque nigris, elylris fuscis, sublili-

ter coriaoeis, crebre punclatis. Long. lln. Sy^—Sy^.

Eumorphus cinctus var. 6. *
Hoffmannsegg in Wiedemann»

Zoolog. Magaz. l. 2. p. 74.

var. a. Elytris viridi vel violaceo-inicanlibus.

var. b. Thorace, capile, antennarum basi femoribus-

que dilute ferrugineis.

Eumorphus cinctus var. 5. *
Hoffmannsegg 1. c.

var. c. Totus rut'o-ferrugineus, antennis basi excepta

tibiisque nigris.

Eumorphus cinctus var. 7, *
Hoffmannsegg 1. c.

Patria : Parä ßrasiliae.

13. C. in terruptus. Rufus, subnitidus
, pedibus con-

y^y.

coloribus, antennis basi excepta infuscatis
, elylris disperse

^

punclatis, nigris, margine omni, sutura fasciaque media fer-

rugineis. Long. lin. 3—Sy^.

Eumorphus cinctus var. i. *
Hoffmannsegg 1. c.

var. a. Fascia elytrorum suturam versus interrupta.

Eumorphus cinctus Oliv. Entom. YL p. 1067. no. 5. pl.L

fig. 5.

var. b. Fascia elytrorum extrorsum abbreviata.

Eumorphus cinctus var. 3. Hoffmannsegg 1, c.

var. c. Fascia elytrorum extrorsum abbreviata
,
an-

tennis rufis, clava nigra,

var. d. Elytris fascia nulla^ antennis rufis
,

clava

nigra.

Eumorphus cinctus var. 4. *
Hoffmannsegg 1. c.

(?) Chrysomela ccstifa Voet, ed. Panzer IV. p. 105. no. 15.

Tab. XLVI. fig. 15.

Corynomalus marginellus Dejean Catal. 2. ed. p. 439.

Patria: Bahia et Parä ßrasiliae.

14. C. cinctus. Thorace ferruginco maculis duabus
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nigris, elylrorum margine, sutura fasciaque media nee non

antennarum articulis duobus primis rufis, libiis basi nigris.

Long. lin. 2V3—3%.
A^githus cinclus Fabr. Syst. Eleuth. II. p. 10. no. 3.

Eumorphus cruciger Latreille, Recueil d'observat. p. 355.

no. 46. pl. XXII. fig. U.

Eumorphus cinclus var. 2. *
Hoffmannsegg 1. c.

var. a. Elylris fascia transversa nulla, sutura nigra,

var. b. Elytris fascia altera ante apicem dentata,

ferruginea.

var. c. Elytris fasciis duabus strigisque duabus lon-

gitudinalibus ferrugineis.

var. d. Elytris ut in var. c, at slriga interna basin

versus maeuiatim dilatata.

var. e. Elytris ferrugineis, maculis 3. 3. 1. nigris.

Patria: Columbia.

C. Flügeldecken sehr flach gewölbt, länger gestreckt, fast

eiförmig; deutliche Geschlechtsunterschiede am Hin-

terleibe.

15. C. dentalus. Rufo-ferrugineus, nitidus, anten-

narum articulis octo ultimis, thoracis maculis duabus quadra-

lis scutello elytrisque nigris : bis fortiter punctatis, aeneo-mi-

cantibus, margine omni fasciisque tribus dentatis ferrugmeis.

Long. lin. 3V3—4.

J" Tibiis posterioribus elongatis, curvatis, mediis ante

apicem late excisis: abdomine carina media acuta,

segmento quinlo utrinque tuberculalo.

var. a. Elytris testaceis, maculis Septem nigris.

Erolylus dentalus Fabr. Syst. Eleuth. II. p. 7. no. 23. —
Lacordaire, Monogr. d. Erotyliens. p. 516. no. 3.

Corynomalus pantherinus
*

Dejean i. lit.

Corynomatus coccinelloides Hope i. lit.

Patria: Columbia.

16. C. perforatus. Rufo-brunneus^ subnitidus, an-

tennis basi excepta, thoracis maculis duabus scutelloque ni-

gris, elylris fortiter cribrato-punctalis, cyaneis , margine ex-

terne fasciaque media rufis. Long. lin. 3%-

(^ Tibiis mediis intus emarginatis, abdominis segmento
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prirno breviter carinato, ultimo impressione cruci-

formi notato.

Corynomalus Leprieuri^ Buquet i. lit.

Patria : Cayenna.

Tribus Endomychini.

Antennarum articulus tertius haud elonga-
tus (i. e. quarto non longior). Mandibulae intus

non dentatae. Maxillarum lamina externa tota

Cornea, haud elongata. Ligula an gus t a, apice
rotundata. Palpi labiales articulo ultimo ovato.

Die vier dieser Gruppe angehörigen Galtungen zeigen
zwar in der äusseren Körperform wenig üebereinstimmendes,
werden aber durch die Bildung der Unterlippe , an welcher

die Zunge länger als breit und an der Spitze abgerundet er-

scheint, eng mit einander verbunden. Hierzu kommt die allen

gemeinsame Form der äusseren Maxillarlade, welche die innere

an Länge kaum übertrifft, vorn abgerundet ist und nicht wie

bei den Eumorphiden in eine häutige Fahne endigt, sondern

durchweg eine hornige Beschaffenheit zeigt.
— Eine analyti-

sche Tabelle der Gattungen ist folgende;

I. ProsternuDi dilatatum, mesosterno parum an-

gustius.

1) Corpus oblongum, antennarum clava la-

tissima, compressa, mandibulae apice 6sso. Eucteanus.

2) Corpus hemisphaericum, antennae articulis

tribus ultimis vix incrassatis, oblongis:

mandibulae apice oblique truncatae . . Meilichius.

iL Prosternum mesosterno multo angustius.

3) Prosternum carinatum, retrorsum scnsim

dilatatum, antennae breves, clava longis.

sima: corpus hetnisphaericum . . . . Panomoea.

4) Prosternum planum, spatuliforme, anten.

nae elongatae , clava mediocri : corpus

ovatam, leviter convexum Endomychus.
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JL. Kucteanns n. g.

Prosternum latum, apice rotundatum, coxas retror-

sum superans.

Antennae elongatae ,
clava compressa , dilatata,

articulo ultimo fere securiformL

Palpi articulo ultimo late truncato.

Mandibulae apice fissae.

Pedes elongati^ graciles.

Eine sehr ausgezeichnete Form vom Himalaya, welche

nicht nur durch die Körperform , sondern auch ganz beson-

ders durch die flachgedrückte und blattartig ausgebreitete

Fühlerkeule, so wie' durch die langen und schlanken Beine

lebhaft an einige Eumorphiden-Gattungen erinnert, jedoch in

der Bildung der Mundtheile sich von ihnen entfernt. An den

Fühlern sind alle Glieder länglich, das dritte und vierte gleich

lang, doppelt so lang als das zweite , das fünfte bis achte

allmählig an Länge abnehmend; die drei Glieder der Keule

nehmen an Breite zu
,

das letzte ist aussen stark gerundet,

innen stumpfwinklig erweitert. — Geschlechtsunterschiede

fehlen an den Beinen gänzlich, dagegen bietet solche die

Hinterleibsfläche dar.

Die einzige bekannte Art ist:

I, E. coelestinus. Coeruleus, crebre punctatus,

fere opacus, elytris maculis duabus magnis aureo-flavis, infra

cum pedibus antennisque obscure cyaneus. Long. lin. 5—6V3.

(/ Abdomine longitudinaliter bicarinato, segmento

quinto profunde exciso»

Patria : Himalaya.

3* Ufeilicliius n. g.

Prosternum latissimum , apice lemter rotundatum.

Antennae mx clavatae, articulis duobus basalibus

abbreviatis.

Mandibulae angustae, apice obUque truncatae.

Palpi maxillares articulo ultimo bremter ovato.

Palpi labiales articulo ultimo subulato.

Pedes breviusculi.
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Die Gattung erinnert im äusseren an Corynomalus, von

der sie sich aber sogleich durch das kurze Fühlerglied un-

terscheidet. Das Prosternum ist hier fast so breit als lang

und die Vorderhüften daher weit auseinanderstehend; mit sei-

nem Hinterrand, der leicht gerundet ist, legt es sich an das

Me&osternum an
,

das in entsprechender Weise ausgerandel
erscheint. Die Zunge ist länger als breit, nach vorn all-

mählich erweitert, an der Spitze stark gerundet; die Mandi-

beln verlängert, schmal, am Ende schief abgestutzt; das End-

glied der Kieferlasier verkürzt, stumpf eiförmig, das der Lip-

penlaster länglicher, pfricmförmig verdünnt, leicht abgestutzt.—• Geschlechtsunterschiede sind an der einzigen Art bis jetzt

nicht bemerkbar.

1. M. n igricol lis. Hemisphaericus, glaber, nitidus,

rufus, antennis apice excepto, thorace, pectoris lateribus pe-

dibusque nigris : thorace elytrisque crebre at obsolete pun-

ctatis, antennarum articulo apicali tarsoruraque duobus primis

testaceis. Long. lin. 2.

Patria: Pulo Penang.

3* Panomoea n. g.

Prosternum carinatum, apice rotundatum,

Antennae breves clava longissima^ articulis prae-
cedentibus longitudine aequali.

Mandibulae breves, apice acutissimae.

Palpi articulo ultimo truncato.

M» Corpus coccinelliforme.

Wk. Die Art, aufweiche diese Gattung gegründet ist, hat

^Burchaus das Ansehen einer Coccinella und zwar um so mehr,

^Kils auch die Fühler in ihrer Länge weit hinter denen der

übrigen Endomychiden zurückbleiben. An denselben ist das

erste Glied länglich, verdickt, die folgenden bis zum achten

sehr kurz und dicht aneinander gedrängt, die Keule langge-

zogen, von der Länge der vorhergehenden Glieder zusam-

mengenommen. Die Mandibeln sind breit und kurz ,
innen

tief ausgeschnitten, am Ende scharf zugespitzt. Das Endglied
Archiv f. Nfttiugescb. XXIH. Jjüirg. 1. Bd. J(j
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beider Palpen ist abgestutzt.
— Geschlechtsunterschiede sind

äusserlich nicht bemerkbar.

1. P. coccinellina. Hemisphaerica ,
rufo -

ferrugi-

nea, glabra, nitida, antennarum clava elylrorumque maculis

Septem nigris. Long. lin. 3—3\/^.

Patria : Ins. Philippinae.

4. Endoniyclius Paykull.

Chrysomela Linne. — Galleruca Fabricius.

Prosternum spatuUforme, deplanatum.

Antennae elongatae, articulis tribiis ultimis dilalatis.

Mandibulae apice bißdae.

Ligula rotundata, lemier sinuata,

Palpi maxiUares articulo ultimo oblique truncato.

Von den vier bis jetzt bekannten Arten dieser Gattung

gehören zwei Europa ,
eine dem westlichen Asien und die

vierte Nord-Amerika an
;

sie stimmen in Form, Grösse und

Färbung sehr mit einander überein. Aeussere Geschlechts-

unterschiede scheinen bei ihnen nicht vorhanden zu sein.

A. Querfurche der Basis des Halsschildes vom Hinterrande

entfernt, dieser hinter derselben schräg aufsteigend.

1. E. coccineus. Laete coccineus, capite, antennis,

thoracis disco , scutello
, elytrorum maculis duabus, pectore

pedibusque nigris. Long. lin. 12/3
—SVV

var. a. Corpore dilute rufo vel testaceo, pectoris la-

teribus pedibusque piceis.

var. b. Thorace unicolore , rufo.

Endomychus coccineus TsL-^knUf Faun. Suec. IL p. 112. no. 1.

Chrysomela coccinea Linne, Syst. Nat. IL p. 592.

Patria : Europa.

2. E. thoracicus. Laete coccineus, capite, anten-

nis, thorace, sculello, elytrorum maculis duabus magnis , pe-

ctoris lateribus pedibusque nigris. Long. lin. S'/j
—3«

var. a. Thoracis margine anlico rufo-piceo.

Endomyehus thoracicus Kollar i. lit. — Charpentier, Ho-

1
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rae entomol. p. 245. — Germar, Faun. Insect. Europ.

XX. tab. 13. — Küster, Käfer Europa's IV. no. 100.

Falria : Hungaria, Transsylvania.

3. E. armen iacus. Thorace deplanalo, dilute rufus,

antennis basi excepta elytroruiiique maculis duabus nigris.

Long", lin. 2—3.

Endomychus artneniacus Motschulsky, Nouv. Mem. de la

soc. imp. d. natural. deMoscoulV. p.321. no. 17. Tab.

XI. fig. K.

Endomychus Scovitiii Faldermann, ibidem V. p. 4ll. Tab.

XX. fig. 8.

Palria: Armenia, Georgia.
B. Querfurchc der Basis des Halsschildes unmittelbar am

Hinterrande verlaufend.

4. E. bigut latus. Rufus, capite, antennis, thorace,

sculello
, elylrorum macuHs duabus

,
anteriore minuto, pedi-

busque nigris. Long. lin. \%—2.

Endomychus biguUalus Say, Journal of the acad. of nat.

scienc. of Philadelphia IV. p. 96. — Le Conte, Proeeed.

of the acad. of nat. scienc. of Philadelphia VI. p. 359

no. 1.

Patria; America septemtrionalis.
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